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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten: Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr, Mittwoch 14.00 
Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr, Donnerstag 19.00 Uhr bis 
Freitag 07.00 Uhr, Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten: Freitag und 
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Samstag 8:00 Uhr bis 
Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen von 8:00 Uhr bis zum nach-
folgenden Tag 8:00 Uhr und an Feiertagen mit einem Brü-
ckentag von Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und anschlie-
ßend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes über die 
Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-258825-56470). 
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.lak-
rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar. Ein Apo-
thekenotdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege 
und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................02661/95104-14
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer
0 26 26 - 92 48 743.

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestütz-
punkt oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflege-
rische Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei 
Rechtsfragen arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von 
Rheinland-Pfalz zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung 
und Information rund um das Thema Pflege. Beratungsstel-

len finden sie in jeder Verbandsgemeinde des Landes 
Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Zum 120. Geburtstag von Antoine de Saint-Exupéry
Antoine de Saint-Exupéry war schon zu seinen Lebzeiten ein 
anerkannter und erfolgreicher Autor und wurde ein Kultautor 
der Nachkriegsjahrzehnte, obwohl er selbst sich eher als 
einen nur nebenher schriftstellernden Berufspiloten sah. 
Seine märchenhafte Erzählung “ Der kleine Prinz“ gehört mit 
über 140 Millionen verkauften Exemplaren zu den erfolg-
reichsten Büchern der Welt.
In unserem Bestand finden Sie eine Ausgabe „Der kleine 
Prinz“ mit Zeichnungen des Autors sowie ein Buch zum Vor-
lesen für unsere Kleinsten.
In „Wind, Sand und Sterne“ folgt Saint-Exupéry, in einer 
ganz neuen dichterischen Sprache, einem Grundgedanken, 
der sich wie ein roter Faden durch sein Werk zieht: dem 
Menschen von heute einen Halt, seinem Leben wieder Sinn 
und Richtung zu geben. (Großformat)
Die innere Schwerkraft: Schriften aus dem Krieg: Die 
Texte aus dem zweiten Weltkrieg enthalten nicht alles was 
der Autor in diesen Jahren geschrieben hat.
In den Briefen, Aufrufen, Reden, Interviews und Würdigun-
gen von Freunden und Bekannten werden Saint-Exupérys 
moralische Botschaft, seine Vorstellungen von einer huma-
nen Gesellschaft und seine menschliche Ausstrahlung 
deutlich.
Wir freuen uns auf Sie in der Stadtbücherei!

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Vorerst nur freitags  ............................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Liebe Kinder,
leider werden wir ja in diesem Jahr keinen Lesesommer 
durchführen. Wir möchten euch aber trotzdem dazu einla-
den, vor allem in den Sommerferien, uns fleißig in der 
Bücherei zu besuchen. Natürlich unter Einhaltung der Hygi-
ene- und Abstandsregeln. 
Wir haben einige neue Bücher für euch angeschafft, die dar-
auf warten, von euch gelesen zu werden. 
Außerdem werden wir unsere Öffnungszeiten wieder aus-
weiten. 
Ab den Sommerferien haben wir wieder mittwochs und frei-
tags von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 
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Selbstverständlich könnt ihr auch wieder Stempel in euren 
Lesepässen sammeln und wenn die Karte voll ist, in die 
Überraschungskiste greifen.
Anne B. Ragde: Das Lügenhaus
Trondheim in Norwegen: Als die Bäuerin Anna nach einem 
Schlaganfall im Sterben liegt, kommt die Familie nach Jahr-
zehnten erstmals wieder zusammen. 
Tor, der älteste Sohn, der den Hof übernommen hat und eine 
Schweinezucht betreibt, verständigt nicht nur seine beiden 
Brüder - Margido, der vor Jahren den Kontakt zum Eltern-
haus abgebrochen und sich als Bestattungsunternehmer 
selbstständig gemacht hat, und Erlend, der mit seinem 
Lebensgefährten als Schaufensterdekorateur in Kopenha-
gen lebt -, sondern auch seine Tochter Torunn, die er nur ein 
einziges Mal gesehen und vor seiner Familie verheimlicht 
hat. 
Nun, am Sterbebett der Mutter, hält ausgerechnet der 
unscheinbare Vater eine riesige Überraschung bereit, die 
das bisherige Leben in Frage stellt ...
Janne Mommsen: Die Bücherinsel
In seinem neuen Sommerroman entführt uns Bestsellerautor 
Janne Mommsen noch einmal auf die idyllische Nordseein-
sel und in Greta Wohlerts kleine Inselbuchhandlung. 
In der Fortsetzung seines Literatur-Spiegel-Bestsellers 
erzählt er eine anrührende Geschichte über einen Lesekreis, 
der gleich mehrere Leben verändert. 
Ein Kurzurlaub zwischen zwei Buchdeckeln für alle, die von 
frischer Seeluft träumen. Sandra Malien lebt in einem kleinen 
Haus am Strand. 
Durch Zufall landet die quirlige Mittdreißigerin in dem Lese-
kreis der kleinen Inselbuchhandlung. Hier treffen sich 
Bücherliebhaber, aber auch diejenigen unter den Insulanern, 
die abends nicht allein vor dem Fernseher sitzen wollen. 
Besonders sympathisch ist Sandra der charmante Schullei-
ter Björn. 
Nur hat Sandra ein Problem: Dass sie nicht lesen und schrei-
ben kann, ahnt auf der Insel niemand. 
Eines Tages trifft Sandra Björn unverhofft an ihrer Lieblings-
stelle am Strand wieder, sie verbringen einen atemberau-
bend schönen Nachmittag auf der großen Düne. 
Für Sandra ist danach klar: Sie hat sich Hals über Kopf in 
diesen Mann verliebt. Aber hat ihre Liebe trotz aller Geheim-
nisse eine Chance?

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Neue Kriminalromane von Alexander Oetker
Zara & Zoe: Rache in Marseille
Kommissarin Zara von Hardenberg ist die beste Profilerin bei 
Europol. 
Weil sie sich alles merkt, alles entdeckt und alles voraus-
sieht. 
Das Dumme ist nur: Sie kann keine Regeln brechen. Als sie 
ein junges Mädchen bestialisch ermordet in der Felsenland-
schaft Marseilles findet, spürt sie, dass das Verbrechen auf 
eine drohende Katastrophe hinweist.
Sie kennt nur eine, die diese noch aufhalten kann: ihre Zwil-
lingsschwester Zoe - eine Killerin der korsischen Mafia, 
deren einzige Grenze sie selbst ist. 
Das Aufeinandertreffen der verfeindeten Schwestern wird 
zum Kampf um Leben und Rod. 
Und dann erst beginnt der eigentliche Showdown im nächtli-
chen Marseille.
Zara & Zoe: Tödliche Zwillinge
Die ungleichen Zwillingsschwestern Zara und Zoe - Cop und 
Killerin - müssen wieder ihre Rollen tauschen: 
Zara von Hardenberg, Europols beste Profilerin, will einen 
drohenden Terroranschlag im Urlaubsparadies verhindern - 
doch das geht nicht ohne Zoe - die Mafiapatin, die keine 
Gesetze kennt. 
Dumm nur, dass ausgerechnet die gesetzestreue Zara dafür 
in Zoes kriminelle Machenschaften verstrickt wird.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
montags bis freitags  .............................. 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie donnerstags  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Bürgerbüro
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Verbandsgemeinderates 
Bad Marienberg

Der Verbandsgemeinderat Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Montag, 29. Juni 2020, 18:00 Uhr in das Forum im 
Schulzentrum Bad Marienberg, Erlenweg 3, Bad Marienberg 
eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (02661/6268-
310, verbandsgemeinde@bad-marienberg.de). Wir empfeh-
len das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Einzelhandels- und Zentrenkonzept, 2. Fortschreibung
3. Etablierung eines First-Responder-Systems in der Ver-

bandsgemeinde Bad Marienberg
4. Antrag der SPD-Fraktion auf Einführung einer „Gemein-

deschwester plus“ in der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg

5. Antrag der SPD-Fraktion auf Veranstaltung eines Freiwilli-
gentages in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

6. Antrag der CDU-Fraktion; Bewerbung und Verbesserung 
der Angebote für die Ehrenamtskarte des Westerwald-
kreises durch die Verbandsgemeinde Bad Marienberg

7. Beratung und Beschlussfassung zu den Jahresabschlüs-
sen 2019 für die Betriebszweige Wasserwerk und Abwas-
serbeseitigung

8. Einwohnerfragestunde
9. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andreas Heidrich, Bürgermeister

■■ Hinweise für Steuer- und Abgabenzahler 
zur Zahlung der Rate 01. Juli 2020

Am 01. Juli 2020 sind folgende Steuern und Abgaben fällig:
· Stadt Bad Marienberg: Fremdenverkehrsbeitrag
· Stadt Bad Marienberg und alle Ortsgemeinden der Ver-

bandsgemeinde:
- Hundesteuer
- Grundsteuern für Jahreszahler

Durch pünktliche Zahlung zum angegebenen Fälligkeitster-
min ersparen Sie sich eine kostenpflichtige Mahnung.
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1 Handy Marke “Huawei“ schwarz
Fundort: Nisterau, Höhe Friedhof
Fundtag: 17.05.2020

1 Drohne weiß
Fundort: Fehl-Ritzhausen, 
Industriestraße
Fundtag: 21.05.2020
1 Handy Marke „Sony“
Fundort: Bad Marienberg-Zinhain,
Wildpark, Wiesenparkplatz
Fundtag: 30.05.2020
1 Handy Marke“Huawei“, schwarz

Fundort: Bad Marienberg, Realschule Plus
Fundtag: 13.06.2020
5 Schlüssel am Ring
Fundort: Bad Marienberg, Wildpark
Fundtag: 30.05.2020
Weitere Auskünfte erteilt das Bürgerbüro der Verbandsgemein-
deverwaltung Bad Marienberg, Telefon: 02661 /6268 - 280

■■ Schulbuchausleihe Schuljahr 2020-2021
Liebe Eltern,
aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie hat das Ministe-
rium für Bildung den Bestellzeitraum für die Teilnahme an 
der Schulbuchausleihe gegen Gebühr im Schuljahr 
2020/2021 verlängert.
Nachdem feststeht, wann die letzten Jahrgangs-/Klassen-
stufen die Schule wieder besuchen werden, hat das 
Ministerium für Bildung den dafür vorgesehenen Anmel-
dezeitraum verbindlich festgelegt.
Ihre Bestellung können Sie in diesem Jahr in der Zeit vom

25. Mai 2020 bis 1. Juli 2020
im Elternportal tätigen.
Bitte beachten Sie: Sofern Sie die Bestellung nicht im 
vorgenannten Zeitraum abschließen, müssen Sie alle 
Lernmittel, die Ihr Kind im Schuljahr 2020/2021 im Unter-
richt benötigt, selbst kaufen!
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg  

Sollten Sie unmittelbar und nicht unerheblich von den 
Auswirkungen der Corona-Pandemie betroffen und nicht 
in der Lage sein, die fälligen Beträge pünktlich zu zah-
len, setzen Sie sich bitte mit unseren Mitarbeitenden in 
Verbindung:
Herr Keßler Telefon 02661/6268-350
Frau Wollenweber Telefon 02661/6268-357
Bitte geben Sie bei allen Überweisungen Ihr Kassenzeichen 
an. Dieses können Sie Ihrem Bescheid entnehmen. Bei 
unseren Bescheiden handelt es sich um Dauerbescheide. 
Das heißt, sie erhalten nur noch bei Änderungen einen 
neuen Bescheid. Wenn Sie am Lastschriftverfahren ( SEPA-
Lastschriftmandat ) teilnehmen, buchen wir die fälligen 
Beträge am 01. Juli 2020 von Ihrem Girokonto ab. Bitte sor-
gen Sie für ausreichende Kontodeckung.
Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren 
erhalten Sie bei der Verbandsgemeindekasse oder unter 
www.bad-marienberg.de/buergerservice/sepa.
Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg  

Nachruf

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg trauert um

Bruno Zimmermann
aus Dreisbach

Der Verstorbene gehörte von 1979 bis 1994 dem Ver-
bandsgemeinderat Bad Marienberg und mehreren wich-
tigen Ausschüssen an.

Mit Sachverstand und Tatkraft hat er sich für das Wohl, 
die Belange und die Entwicklung der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg eingesetzt. Sein Engagement, seine 
Gradlinigkeit und sein uneigennütziges Handeln fanden 
Anerkennung und Respekt in allen demokratischen Par-
teien und bei der Bürgerschaft.

Neben seinem kommunalpolitischen Einsatz übte er fast 
2 Jahrzehnte das wichtige Amt des stellvertretenden 
Wehrleiters der Freiwilligen Feuerwehren der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg aus. Darüber hinaus führte 
er 8 Jahre lang die Freiwillige Feuerwehr seiner Heimat-
gemeinde Dreisbach und blieb der Feuerwehr auch als 
Alterskamerad verbunden.

In Dankbarkeit nehmen die Verbandsgemeinde und ihre 
Bürgerinnen und Bürger Abschied von einem engagier-
ten Kommunalpolitiker und Brandschützer. Wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl und unsere herzliche Anteil-
nahme gelten seiner Ehefrau Lidwina und seiner Fami-
lie.

Für Rat und Verwaltung   Andreas Heidrich
der Verbandsgemeinde  Bürgermeister
Bad Marienberg

Bad Marienberg, im Juni 2020  

■■ Fundsachen
1 Brille, goldfarbene Metallfassung
Fundort: Bad Marienberg, Bismarkstraße, 
Höhe Amtsapotheke
Fundtag: 28.04.2020

 
 
 

Berufsinformationsbörse der 
Verbandsgemeinde wird verschoben 

 
Die für Donnerstag, den 10.09.2020 geplante Berufsinformationsbörse (BIB) der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird verschoben. Aufgrund der derzeitigen 
Einschränkungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie kann die beliebte 
Veranstaltung nicht am vorgesehenen Termin stattfinden. 
 
Verbandsgemeinde, Schulen und teilnehmende Betriebe überlegen, in welcher Form 
eine solche Veranstaltung mittelfristig unter Berücksichtigung der Entwicklung der 
Corona-Situation durchgeführt werden kann. 
 
Über einen Nachholtermin werden wir rechtzeitig informieren. 
 
Verbandsgemeindeverwaltung 
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Verbandsgemeinde wird verschoben 

 
Die für Donnerstag, den 10.09.2020 geplante Berufsinformationsbörse (BIB) der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird verschoben. Aufgrund der derzeitigen 
Einschränkungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie kann die beliebte 
Veranstaltung nicht am vorgesehenen Termin stattfinden. 
 
Verbandsgemeinde, Schulen und teilnehmende Betriebe überlegen, in welcher Form 
eine solche Veranstaltung mittelfristig unter Berücksichtigung der Entwicklung der 
Corona-Situation durchgeführt werden kann. 
 
Über einen Nachholtermin werden wir rechtzeitig informieren. 
 
Verbandsgemeindeverwaltung 
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vom 26.06. - 02.07.2020

Samstag, 27.6.

09:00 - 
13:00 Uhr

Tauche ein in die Welt der Gewürze

Lautzenbrücken, Nisterstraße 4, 
Alpakahof Pegasus

Erlebe die ayurvedische Wirkungsweise 
durch spüren, schmecken und riechen 
inkl. Kostprobe mit Christine Berger. Kos-
ten: 54€ p.P.

Info und verbindl. Anmeldung bei Martina 
Gies-Dick, Tel.: 0160-97002938

20:00 Uhr Jazz we can: Boogielicious

Bad Marienberg, Gartenstr. 12, 
Praxis Ruppert

Boogie Woogie Jazz

Kontakt: Praxis für Ergo- und Musikthera-
pie Hans Ruppert, Tel. 02661-939606

Sonntag, 28.6.

09:00 - 
13:00 Uhr

Achtsames Wahrnehmen- 
Beobachte Dein eigenes Erleben

Lautzenbrücken, Nisterstraße 4, 
Alpakahof Pegasus

Thema: Körpersprache und Ihre lautlose 
Wirkung

Im lebendigen Austausch mit Alpakas 
und Lamas, mit Dir und mir, werden kör-
perliche und emotionale Prozesse sicht-
bar- innen wie außen. Seminarkosten: 54 
Euro p.P.

10:00 - 
18:00 Uhr

Tag der offenen Gartentür

Am Sonntag öffnen in Rheinland-Pfalz 
und im Saarland viele Gärten ihre Tür. 
Eine Liste der teilnehmenden Gärten ist 
in der Touristinfo erhältlich oder unter 
www.gartenbauvereine.de.

Dienstag, 30.06.

08:00- 
12:00 Uhr

Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße

Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. Zum umfangreichen Angebot 
gehören Obst, Gemüse, Textilien, Blu-
men und Backwaren.

Donnerstag, 02.07.

18:00 Uhr Abendwanderung 
auf der Marienberger Höhe

Treffpunkt: Wildpark, 
vor Mannis Hütten Stadl

Streckenlänge: ca. 4-5 km

Kontakt: Westerwaldverein Bad Marien-
berg, Frau M. Wagner, Tel. 02661-939022 
oder 0176-81206541
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■■ Werbegemeinschaft Bad Marienberg
Einladung zur Mitgliederversammlung 2020
Donnerstag, 2. Juli 2020, 19.00 Uhr, Ort: Stadthalle Bad 
Marienberg
1. Begrüßung, 2. Bestellung eines Protokollführers, 3. 3.1 
Bericht des Vorstandes, 3.2 Corona Hilfsmaßnahmen der 
Werbegemeinschaft, 3.2.1 Anträge, 4. Kassenbericht und 
Bericht des Kassenprüfers, 5. Entlastung des Vorstandes, 6. 
Aktionen 2020/21, 7. Verschiedenes
Wir weisen darauf hin, dass die gesetzlich vorgeschriebenen 
Hygieneregeln (Abstand, Mund- Nasenschutz beim Betreten 
und Verlassen des Tagungsgebäudes) unbedingt einzuhal-
ten sind. Wir bitten um Anmeldung per Mail, um die Teilneh-
merzahl abschätzen zu können. Sollten es die Bestimmun-
gen nicht zulassen, die Veranstaltung stattfinden zu lassen, 
wird sie auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. Eine Infor-
mation folgt dann per Mail und durch die Presse.

■■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
 Foto: Ingrid Wagner

Hier die Details zu den 
Wanderungen im Juli
Donnerstag, 2. Juli 18.00 
Uhr
Treff- und Startpunkt: Vor 
Mannis Hütte
Abendwanderung auf der 
Marienberger Höhe.
Länge/Schwierigkeit: 4-5 km 
leicht; Wanderführung: Frie-
del Stahl
- keine Schlusseinkehr!
Sonntag, 12. Juli 9.00 Uhr

Treffpunkt: Tourist-Info, Bad Marienberg
XL Wanderung auf dem Trödelsteinpfad - Tanz auf dem Vulkan -
Länge ca. 11 km, Schwierigkeitsgrad: mittel. Wanderführung: 
Armin Wagner - es werden keine Fahrgemeinschaften gebil-
det! Die Wanderung ist ausgebucht - Anfragen bei Margot Wagner
Sonntag, 19. Juli 14.00 Uhr
Treff- und Startpunkt: Tourist-Info, Bad Marienberg
Wanderung rund um den Schorrberg
Länge: ca.6 km, Schwierigkeitsgrad mittel, Wanderführer: 
Roland Hille - keine Schlusseinkehr
Alle Teilnehmer wandern auf eigene Verantwortung und 
beachten die geltenden Abstands- und Hygieneregeln.
Für alle Wanderungen gilt:
Telefonische Anmeldung bei Margot Wagner, 
Tel.: 02661-939022, Mobil: 0176 812 065 41

■■ WSG Bad Marienberg
Virtuelle Laufveranstaltung des Leichtathletikverbandes
Eine besondere Challenge hatte der Leichtathletik-Verband 
Rheinland zugunsten der durch die Absage von Laufveranstal-
tungen betroffenen Vereine sowie des Verbandes ins Leben 
gerufen. Auch eine Läuferin und drei Läufer der WSG Bad 
Marienberg hatten sich angemeldet, um in einem begrenzten 
Zeitraum die gelaufenen Trainingskilometer an ein Meldeportal 
zu übermitteln. Hier ein Auszug aus dem Dankschreiben, das 
die Teilnehmer nach Beendigung der Aktion erreichte:

„Liebe TeilnehmerInnen, liebe 
LauffreundeInnen und Unter-
stützerInnen des LVR, das war 
eine tolle Aktion! 618 Personen 
haben sich an unserer ersten 
virtuellen Laufveranstaltung 
über den 7-wöchigen Zeitraum 

vom 13.04. bis 31.05.2020 beteiligt und mit ihren Startgeldspen-
den den LVR und die betroffenen Vereine unterstützt. Was aller-
dings genau so viel zählt: Es hat eine Menge Spaß gemacht! 

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Wir gratulieren
Am 02. Juli 2020 vollendet

Frau Elisabeth Lewandowski
ihr 80. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

 
 
Meditatives Waldbaden - Den Wald erleben mit allen Sinnen! 
am Freitag, 3. Juli um 18:00 Uhr 
 

Erfahren Sie bei einer leichten Wanderung eine Auszeit in der heilsamen Atmosphäre des 
Waldes. Mit Naturmeditationen und Achtsamkeitsübungen erleben Sie die Natur aus einem 
neuen Blickwinkel, stärken Ihr Immunsystem und  tanken Kraft und innere Ruhe für den Alltag. 
Sie brauchen eine Sitzunterlage für den Waldboden, ein Getränk und dem Wetter angepasste 
Kleidung. 
Das Mindestalter zum Teilnehmen beträgt 16 Jahre. Bitte keine Hunde mitbringen! 
Kosten: 15 € pro Person, Treffpunkt: Am Schorrberg 17, Bad Marienberg-Eichenstruth 
 
Kräuterwanderung durch die Bacher Lay 
am Samstag, 4. Juli um 14:00 Uhr 
 

Eine gemütliche und abwechslungsreiche Wanderung ohne nennenswerte Steigungen durch 
Wiesen, Wald und Felsen entlang der Schwarzen Nister. Treffpunkt: Parkplatz am Skilift, 
Nassauische Str. 24-26, Bad Marienberg, Kosten: 10 € pro Person 
 
 

Kräuterexkursion im Apothekergarten  
am Sonntag, 5. Juli um 11:00 Uhr 
 

In früheren Zeiten beruhte fast die gesamte Heilkunde auf der Anwendung von Kräutern. 
Doch leider ist viel altes Wissen in Vergessenheit geraten. 
Lernen Sie bei einer anschaulichen Führung mit der Kräuterexpertin (IHK) Iris Franzen 
durch den Apothekergarten in Bad Marienberg Heil- und Wildkräuter (er-)kennen und lassen Sie 
sich Amüsantes und Wissenswertes über alte Heil- und Hausmittel erzählen. 
Sie bekommen Tipps zum Sammeln, Verarbeiten und Aufbewahren der Kräuter, Informationen 
über Inhaltsstoffe und Verwendung, sowie über die Verwendung in der Küche. 
 

Treffpunkt: Touristinformation, Wilhelmstraße 10, Bad Marienberg 
Die Führung dauert 1,5 Stunden und kostet 10 € pro Person inklusive Kräuterbroschüre. 
 
 

Bei allen Veranstaltungen ist die Personenzahl begrenzt und die Abstandsregeln müssen 
eingehalten werden. 
Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen: 
Touristinfo Bad Marienberg, Tel.: 02661 7031, Mail: touristinfo@badmarienberg.de 
oder Iris Franzen, Tel.: 0177 2558892, Mail: immergruen-franzen@gmx.de 
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Nachruf

Die Gemeinde Dreisbach trauert um

Herrn Bruno Zimmermann
Der Verstorbene war in den Jahren 1974 bis 1999 Mit-
glied des Gemeinderatesund davon 16 Jahre 1. und 2. 
Beigeordneter.
Er hat sich stets mit großer Tatkraft und Verantwor-
tungsbewusstsein mit seinem ehrenamtlichen Engage-
ment für das Wohl der Gemeinde und ihrer Bürger ein-
gesetzt.
Wir verlieren mit ihm eine hochgeachtete Persönlichkeit 
und werden ihm stets ein dankbares und ehrendes 
Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau Lidwina 
und seiner Familie.

Im Namen der Ortsgemeinde, 
für den Rat und die Bürgerschaft

Andrea Theis
Ortsbürgermeisterin

Im Juni 2020

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Gymnastikverein Heiße Socken e.V., Dreisbach
Endlich ist es wieder soweit! Wir starten am 01.07.2020, 
19.00 Uhr im DGH mit der Gymnastik. Gemäß den gelten-
den Abstands- und Hygieneregeln dürfen max.10 Mitglieder 
und die Übungsleiterin den Raum nutzen. Kommen mehr als 
10 Frauen, werden wir mit einem „Spaziermarsch“, Locke-
rungs- und Dehnübungen unterwegs sein. Annette hat für 
diesen Fall ein gutes alternatives Programm und viele 
abwechslungsreiche Ideen. Wer Nordic-Walking-Stöcke hat, 
kann diese gerne gebrauchen. Für das nötige Erfrischungs-
getränk sorgt bitte jeder für sich. Bitte denkt auch an den vor-
geschriebenen Mund-Nasen-Schutz.

Fehl-Ritzhausen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Gesangverein Fehl-Ritzhausen e.V.
Jugendarbeit die von Herzen kommt
Die Sehnsucht nach den Kinder- und Jugendchor-Kids wäh-
rend der Corona-Krise ist groß. Denn auch der Kinder- und 
Jugendchor Fehl-Ritzhausen darf nicht proben. Um die 
schwierige Zeit etwas zu versüßen, besuchte das Betreuer-
team Steffi, Tim & Sabine unter Einhaltung der Hygienere-
geln alle 30 Kinder beider Formationen („Die Coolen“ - 3-10 

Viele positive Rückmeldungen aus euren Reihen zeigen uns, … 
dass die virtuelle Laufveranstaltung den ein oder anderen von 
euch dazu animierte mehr Kilometer als ursprünglich selbst 
geplant zu absolvieren.“ Die Trainingsumfänge der Marmer kön-
nen sich durchaus sehen lassen: Mehr als 200 Kilometer liefen 
Daniela Neeb mit 204,18 km, ihr Ehemann Markus mit 226,40 
km und Roland Schütz mit 267,02 km. Louis Meirich aus dem 
Jugendteam der WSG kam immerhin noch auf 103 Kilometer.

4. Lengemer Dorf-Picknick

Nach dem Vorbild des „Dîner en blanc“ in Frankreich wollen wir uns auf  
dem Kirmesplatz treffen und gemeinsam mit Nachbarn, Verwandten, Freunden,  

Zu- und Weggezogenen einen schönen Sommerabend verbringen,  
zusammen Essen und Trinken und gemeinsam eine Menge Spaß haben. 

Jeder sorgt für sich und bringt seinen Tisch, Stühle, weiße Tischdecke, Geschirr, 
Essen und Trinken mit. Oder organisiert sich mit seinen Nachbarn oder Freunden.

Musik auf jeden Fall – aber nur „handgemacht“. Singen in Gruppen,  
musizieren mit Instrumenten, das ist natürlich alles erlaubt und erwünscht.

Samstag, 27. Juni*, ab 18:30 Uhr auf dem 
Kirmesplatz im Stadtteil Langenbach 

Gut zu Wissen: 
Besondere Zeiten erfordern auch besondere Maßnahmen. Aber das kriegen wir  
Alle gemeinsam hin! In Absprache mit unserem Ordnungsamt dürfen wir die  
Veranstaltung durchführen. Abstandsregeln und Hygienebedingungen müssen  
eingehalten werden. D. h. an den Tischen besteht keine Maskenpflicht.   
Ausnahme: beim Aufbau und auch bei stehender Unterhaltung auf dem Platz.
Kontaktdaten werden erfasst. Toiletten werden leider nicht geöffnet.
Kleidung: Jeder, wie er möchte – auch „Weiß ist die Farbe der Wahl“
Tisch und Stuhl:  ob Bierzeltgarnitur, Gartentisch, Küchenstühle – alles passt 
 perfekt, die Tischdecke sollte weiß sein – das ist verbindlich!
Essen und Trinken:  Käse, Salate, Baguette - alles was das Herz begehrt und der 
 Picknickkorb hergibt, aufs Grillen wollen wir verzichten.
Anlieferung: Gerne mit dem Auto, Parkmöglichkeiten am Rande des 
 Kirmesplatzes, Richtung Kindergarten.

Ansprechpartner: Birgit Müller (02661 8845), Jochen Schneider (0173 3781630)
Björn Scheyer (02661 40028) und alle Helferinnen und Helfer.

* Natürlich nur bei trockener Witterung!

Tischgruppen mit bis  
zu 10 Personen aus 

verschiedenen Haushalten.

Bölsberg

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ..............................................................  0170 3400678
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Informationen über die Ratssitzung 
vom 16. Juni 2020

Bedingt durch die „Corona Krise“ fand in der letzten Woche 
nach mehr als 4 Monaten erst die zweite Ratssitzung dieses 
Jahres statt. Nach dieser ungewöhnlich langen Zeit hatte 
sich doch einiges aufgestaut, über das es zu beraten und 
entscheiden galt. Ungeachtet dessen waren die 
Ratsmitglieder*innen vom Unterzeichner während der letzten 
Monate über die Lage der Gemeinde, insbesondere haus-
haltsrechtliche Entwicklungen, per Rundmail auf dem Lau-
fenden gehalten worden.
Planungsauftrag per Eilentscheidung
Die Gemeindeordnung lässt es zu, dass der Ortsbürger-
meister mit den Beigeordneten Maßnahmen treffen kann, die 
dem Grunde nach in die Zuständigkeit des Gemeinderates 
fallen. Voraussetzung dafür ist allerdings, dass die Entschei-
dung keinen Aufschub bis zur nächsten Ratssitzung duldet. 
So geschehen im Falle der Vergabe eines Planungsauftra-
ges für die beabsichtigten Baumaßnahmen am Friedhof.
Da der Gemeinderat angesichts der „Corona-Problematik“ 
nicht tagen konnte, der zu vergebende Planungsauftrag 
gleichwohl wegen Fristwahrung der Antragstellung auf För-
dermittel des Landes keinen Aufschub duldete, erteilte der 
Unterzeichner im Benehmen mit den Beigeordneten in Aus-
übung des gesetzlichen Eilentscheidungsrechts den notwen-
digen Planungsauftrag im „Alleingang“. Der getroffenen Ent-
scheidung im Auftragsumfang von 26.819,99 € ging eine 
Angebotsanfrage auf Grundlage der amtlichen Gebühren-
ordnung (HOAI) voraus. Das Ratsgremium nahm den Sach-
verhalt ohne Widerspruch zur Kenntnis.
Planvorhaben für gemeinsamen Friedhof Großseifen-
Eichenstruth gebilligt
Das im Wege der „Eilentscheidung“ vom Unterzeichner 
beauftragte Planungsbüro Planeo, Hachenburg, stellte die 
auf Grundlage vorheriger Ratsbeschlüsse konzipierte Vor-
planung im Detail vor. Die mittels „Power-Point“ erfolgte Prä-
sentation zeigte die einzelnen Planungsbereiche auf. Diese 
umfassen die behindertengerechten Zugänge in die Fried-
hofshalle bzw. zu den tieferliegenden hinteren Grabfeldern, 
die Sanierung der alten Parkplätze sowie die Anlegung von 
24 neuen Parkplätzen auf dem gegenüberliegenden Wiesen-
grundstück.
In der sich anschließenden Diskussion ergaben sich aus der 
Ratsmitte und dem Bauausschuss, der ebenfalls an der 
Beratung teilnahm, mehrere Änderungsvorschläge, die alle-
samt Bestandteil der weiteren Ausgestaltung der Planung 
werden sollen. Das Ratsgremium billigte letztlich einver-
nehmlich die Gesamtplanung. Erfreut wurde im Beratungs-
verlauf der Telefonanruf von der Stadtbürgermeisterin zur 
Kenntnis genommen, dass der Bauausschuss der Stadt Bad 
Marienberg, dessen Einvernehmen für das Bauvorhaben am 
gemeinsamen Friedhof erforderlich ist, „grünes Licht“ für die 
auch ihrem Gremium vom Planungsbüro vorgestellten Pläne 
gegeben hat.
Haushaltslage dank „Corona-Pandemie“ problematisch
Nach derzeitiger Erkenntnis werden infolge „Corona“ die Auf-
kommen von Einkommensteuer und Gewerbesteuer im dies-
jährigen Haushaltjahr gegenüber der Haushaltsplanung von 
Anfang des Jahres drastisch zurückgehen. Im ungünstigsten 
Falle reduzieren sich dadurch die liquiden Mittel (Rücklagen), 
die am 01.01.2020 noch 346.000 € betrugen, auf nur noch 
68.000 € am Ende dieses Jahres. Das „Plündern“ der Rückla-
gen in der Größenordnung von sage und schreibe 278.000 € 
ist leider unumgänglich, damit die laufenden Ausgaben des 
Haushalts 2020 ohne Verschuldung bestritten werden können. 
Vor diesem Hintergrund und nicht auszuschließenden weiteren 
„Corona bedingten“ negativen Auswirkungen auf die diesjäh-
rige Haushaltslage sah sich das Ratsgremium „schweren Her-
zens“ gezwungen, von den 2020 vorgesehenen Maßnahmen

Jahre und „In Between“ - 11-17 Jahre) zu Hause. Dafür ver-
einbarten die Eltern zuvor Einzeltermine.
Mit im Gepäck befanden sich Süßigkeiten, Flummis, Seifen-
blasen und Snackboxen. „Bei allen Kids und auch den Eltern 
kam unsere Aktion sehr gut an. Die Freude aller Kinder über 
das Wiedersehen war riesengroß und unsere Herzen wur-
den gefüllt mit ganz viel Liebe und Lachen der Kinder.
Die Kinder und Eltern erzählten, wie sie die Corona-Krise zu 
Hause erleben und wie doof es doch ohne Kindergarten und 
Schule ist. Vor allem fehlen allen die Freunde, soziale Kon-
takte und der Chor.“ Für unser Projekt „Neue Chorkleidung 
für die Kids“ suchen wir noch Sponsoren. Der mögliche 
Sponsor kann sein Logo auf die Chor-Shirts mit abdrucken 
lassen. Jegliche Unterstützung ist uns sehr wichtig. Denn 
auch der Gesangverein Fehl-Ritzhausen e.V. kämpft um sein 
weiteres Bestehen.

Betreuerteam Steffi Wehr, Sabine Held und Tim Moldenhau-
er Foto: Foto Röder-Moldenhauer

■■ Kirmes in Fehl-Ritzhausen 2020
Das ist drin Foto: Steffi Wehr

Da die allseits beliebte Kir-
mes in Fehl-Ritzhausen nicht 
stattfinden darf, könnt ihr 
euch ein bisschen Kirmes-
Feeling nach Hause holen.
Dafür packen wir euch die 
Kirmes in einen Karton.
Drin enthalten ist: 1 x 5l-Fass 
Hachenburger Pils, 2 
„Kurze“, Doppelte Curry-
wurst, Hühnersuppe, 2 Frei-

bier für die Kirmes im Jahr 2021 plus eine Überraschung
Das alles für nur € 29,90.
Bitte vorbestellen unter: gsv-fehlritzhausen@web.de, per 
WhatsApp/telefonisch unter 0151/15185763 oder persönlich 
beim Vorsitzenden Dominik Wehr.
Die vorbestellten Pakete können am Samstag, 11. Juli und 
am Sonntag, 12. Juli 2020, jeweils von 11:00 bis 18:00 
Uhr unter Einhaltung der Hygienevorschriften am DGH in 
Fehl-Ritzhausen abgeholt werden.

Großseifen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht aus der Sitzung  
des Gemeinderates Hardt vom 28.05.2020

Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
• Die Bürgermeisterin informiert über den Kassenbestand 

für den Monat März (35.819,24 €) sowie April (-60.362,60 
€). Der Negativbestand erklärt sich durch die Zahlung der 
Schlussrechnungen zum Umbau des DGH und der noch 
nicht eingegangenen Förderung. Zinsen sind nicht angefal-
len. Der Förderungsabruf ist erfolgt.

• Die Bürgermeisterin informiert darüber, dass der Haushalt 
2020 durch die Kreisverwaltung genehmigt wurde.

2. Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
a) Satzungsänderung Nutzung
Der Gemeinderat berät über die Anpassung der Gebühren-
satzung nach dem Umbau. Es wird beschlossen, die Gebüh-
ren wie folgt zu ändern:
Einwohner: 50,- € (bislang 40,- €)
Ortsfremde: 90,- € (bislang 80,- €)
Gewerblich: 100 € (bleibt gleich)
Nebenkostenpauschale: 80,- € (bislang Reinigungskosten-
pauschale 40,- €)
Die separate Berechnung von anfallenden Stromkosten soll 
mit der neuen Nebenkostenpauschale (Strom, Wasser, Rei-
nigung) zukünftig entfallen. Die Auskömmlichkeit der dann 
geltenden Nutzungsentgelte soll durch Prüfung der entste-
henden IST-Kosten für die Dauer eines halben Jahres geklärt 
werden.
Eine formale Änderung der Satzung nach diesen Maßgaben 
findet in der nächsten Gemeinderatssitzung statt.
b) Vermietung
Die Bürgermeisterin informiert darüber, dass Vermietungen 
dem Grunde nach ab 10.06. wieder möglich sind, allerdings 
nur unter Berücksichtigung der zum Zeitpunkt der Nutzung 
geltenden Auflagen (COVID 19). Eine entsprechende Ver-
pflichtungserklärung für die Nutzer wurde erstellt und wird 
bei Anmietung unterzeichnet.
c) Dekoration
Die Lamellenvorhänge im Bürgermeisterbüro sowie die Gar-
dinen für den großen Saal wurden zwischenzeitlich bestellt.
Darüber hinaus verständigt sich der Gemeinderat darauf, die 
Dekoration im Dorfgemeinschaftshaus durch historische 
Fotografien aus Hardt in Schwarzweiß vorzunehmen, damit 
im Gemeindehaus ein einheitliches Bild entsteht. Darüber 
hinaus soll keine Dekoration vorgenommen werden, insbe-
sondere keine Aufstellung von nicht mehr benötigten Zim-
merpflanzen oder sonstigen Deko-Artikeln aus privaten 
Beständen. Der Gemeinderat behält sich die Entscheidung 
über zukünftige Dekorationen vor, um ein einheitliches Bild 
des Gemeindehauses zu wahren.
Die Bürgermeisterin schlägt vor, die „Hardter Kunsttage“ zu 
etablieren, bei denen regionale Künstler die Möglichkeit 
erhalten, ihre Werke auszustellen, da die Möglichkeit einer 
„Dauerausstellung“ wegen der nun anderen Dekoration 
zukünftig wegfällt. Begleitet werden soll diese Veranstaltung 
von einer musikalisch umrahmten Vernissage und einer 
Lesung. Die Planung soll konkretisiert werden, sobald die 
Auflagen durch COVID 19 dies wieder zulassen. Der 
Gemeinderat stimmt diesem Vorschlag zu.
d) Außengestaltung
Ein Pflanzplan wurde bei zwei unterschiedlichen Gärtnereien 
angefordert, liegt aber bislang nicht vor. Auf dieser Basis sol-
len Mittel aus der „Aktion Grün“ angefordert werden. Da in 
diesem Fall kein vorzeitiger Maßnahmebeginn möglich ist, 
bleibt es zunächst bei der vorhandenen Einsaat.
3. Forsteinrichtungswerk
Der Gemeinderat stimmt dem Forsteinrichtungswerk in der 
von Dipl.-Ing. Carsten Bender vorgelegten Fassung ein-
schließlich des geplanten Nutzungsverzichtes in den mar-

• Neues Buswartehäuschen Höhenstraße
• Spielplatzgeräte
• Tontechnik Bürgerhaus
Abstand zu nehmen bzw. auf „bessere Zeiten“ zu verschieben.
Kenntnisgaben
• Sachstand Gebäude „EC-Gemeindehaus e.V.“ Das 

zuständige Amtsgericht Montabaur hat es abgelehnt, 
einen Nachtragsliquidator aus „eigenen Reihen“ zu 
bestellen, obwohl die wegen fehlender Vermögensrege-
lung unberechtigt erfolgte Löschung des Ursprungsver-
eins im Vereinsregister amtsverschuldet war. Damit blei-
ben insbesondere die Eigentumsverhältnisse des 
maroden Gebäudes mit unansehnlichem Außengelände 
weiter ungeklärt.

• In der Bergstraße wurde eine Straßenlampe von einem 
LKW beschädigt. Die Reparaturkosten von rund 1.200 € 
wurden vom Unfallverursacher erstattet.

• Ein Ratsmitglied nahm den Stromausfall von Pfingsten 
zum Anlass, der Verbandsgemeinde als Brandschutzträger 
zu empfehlen, die Bürger in einer allgemeinen Information 
einmal darüber zu unterrichten, dass bei solchen Fällen 
die Freiwillige Feuerwehren in den Gerätehäusern präsent 
sind, um etwaige Nothilfe leisten zu können.

• Ein weiteres Ratsmitglied schlägt die Anbringung eines 
Verkehrsspiegels im unübersichtlichen Kreuzungsbereich 
in Dorfmitte vor.

• Das von der Verbandsgemeinde ins Leben gerufene Pro-
jekt „Digitale Dörfer“ wird zur Kenntnis genommen.

• Nach derzeitigem Erkenntnisstand wird wegen „Corona“ 
die für dieses Jahr geplante Seniorenfeier ausfallen. 
Ebenso die Ausrichtung eines allgemeinen Sonntags-
Frühstücks-Brunchs für die Bürgerschaft.

Berichterstattung wird in der nächsten Ausgabe fortge-
setzt!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Stromabschaltung - Vorab-Information
Liebe Bürger von Hahn,
am Sonntag, den 19. Juli 2020, wird in der Zeit von 06.00-
09.00 Uhr im gesamten Ortsbereich u. Hardter Mühle, der 
Strom abgeschaltet.
Dies ist notwendig für die Sicherheit des EVM-Personals.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hardt

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon  ...............................................................  02661 4515
Mobil  ............................................................  0160 93958220
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de
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Spende Herren Stammtisch
Spende Schreinerei Markus Hoen
Erfreulicherweise übergab Herr Thomas Betz, im Namen des 
„alten Stammtischs“, dem Dorfladen eine Spende von 1000 
€. Wir kauften dafür einen neuen doppelten Kühlschrank mit 
Schiebetüren für den neuen Laden.
Des Weiteren hat die Schreinerei Markus Hoen einen weite-
ren Tisch für den Dorfladen gespendet.
All diese Anschaffungen können zur Eröffnung unseres 
neuen Dorfladens besichtigt werden. Wir haben uns sehr 
über die zahlreichen Spenden gefreut, herzlichen Dank. Das 
zeigt uns, wie wir alle für unser Dorf einstehen, super!!
Förderaufruf zu Ehrenamtlichen Bürgerprojekten 2020
Die Lokale Arbeitsgruppe Westerwald hat am 27.02.2020 
den Förderaufruf für Ehrenamtliche Bürgerprojekte gestartet. 
Es werden Kleinstvorhaben mit gemeinnütziger Zielsetzung 
bis maximal 2000 € gefördert. Wir stellten einen Antrag zur 
Förderung unseres Projektes, zur Erweiterung und Verbes-
serung des Dorfladens, um Tische und Fenster-Sonnen-
schutz und eine Kaffeemaschine anzuschaffen. Erfreulicher-
weise wurden wir in dieser Förderung berücksichtigt und 
wurden in Höhe von 2000 €, für die Durchführung des Pro-
jektes von der Lokalen Arbeitsgruppe Westerwald - Ehren-
amtliche Bürgerprojekte unterstützt. Auch für diese Zuwen-
dung bedankten wir uns herzlich bei unserem Landrat Herrn 
Achim Schwickert.
Danke sagt nochmals das Team des Dorfladens.

Hof

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Reinigung der Gehwege und Straßenrinnen
Das aktuelle Wetter mit dem Wechsel aus Sonne und Regen 
sorgt bei der Natur für eine Art Explosion. Vieles wächst und 
gedeiht und man kann den Änderungen förmlich beim Wach-
sen zusehen.
Jedoch hat dies auch Begleiterscheinungen. Es wächst nicht 
nur der Salat im Garten, sondern auch jegliches Grün auf 
Gehwegen und in den Straßenrinnen. Dies führt bei einer 
Nichtentfernung langfristig zu Schäden. Die Kosten der 
Schadensbeseitigung muss dann die Ortsgemeinde tragen, 
kann sie aber unter Umständen auf die Anlieger umlegen. 
Somit stellt die Beseitigung des Grüns in den Fugen des 
Gehweges und der Straßenrinne auch zu einem Ersparnis 
im eigenen Geldbeutel.
Darüber hinaus hat die Reinigung, die auch in der Satzung 
über die Reinigung öffentlicher Straßen für alle Bürger*innen 
verpflichtend geregelt ist, auch noch einen zweiten Zweck. 

kierten Waldbereichen zu. (Ein ausführlicher Bericht folgt in 
der nächsten Ausgabe.)
4. Verschiedenes
a) Grabentfernung
Die Entfernung der abgelaufenen Grabstätten soll beauftragt 
werden.
b) Wildpark
Der Gemeinderat beschließt den Beitritt zum Förderverein 
Wildpark Bad Marienberg e.V. mit einem Jahresbeitrag von 
120,- €.
c) Hundekot
Bemängelt wird die Situation, dass zahlreiche Mülleimer 
inzwischen vorwiegend für die Entsorgung von Hundekotbeu-
teln genutzt werden. Im Sommer sorgt dies für Geruchsbeläs-
tigung, zumal häufig Mülleimer neben Ruhebänken stehen.
Es soll geprüft werden, ob es sinnvoll ist, spezielle Hundekot-
container aufzustellen, bzw. die Kosten hierfür zu ermitteln.
d) Änderung der Hauptsatzung
Die Hauptsatzung soll in der nächsten Sitzung um den Punkt 
„Übertragung von Aufgaben des Gemeinderates an den Bür-
germeister“ erweitert werden. Die Satzungsänderung soll 
nach Maßgabe des §4 der Hauptsatzung der OG Langen-
bach erfolgen (gleiche Beträge). Die Bürgermeisterin wird 
gebeten, mit der Verbandsgemeinde eine entsprechende 
Vorlage vorzubereiten.
5. Einwohnerfragestunde
Wird nicht in Anspruch genommen.
Im nichtöffentlichen Teil wurden unter TOP 6. „Grundstücks-
angelegenheiten“ verschiedene Fragen zu Grundstücken 
besprochen.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

■■ Sperrung der Häsel am 01.07.2020
Aufgrund eines stattfindenden Schulprojektes muss die 
Häsel am Mittwoch, den 01.07., zwischen 8.00 Uhr und 
12.30 Uhr für den Abtransport von Holz gesperrt bleiben.
Wir bitten um Verständnis!

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Neuigkeiten unseres Hardter Dorfladens
Einen besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle, auch 
im Namen der Bäckerei Garcia und der Metzgerei Wedler, 
unseren Kundinnen und Kunden aussprechen, die auch unter 
erschwerten Bedingungen, Ausfall der Kaffee-Ecke usw. das 
Angebot des Dorfladens nutzen. Herzlichen Dank Euch/Ihnen.
„ Maskennähen für unser Dorf“

Unser Aufruf in der Hardter 
Dorfinfo- App „ Maskennä-
hen für unser Dorf“ war eine 
tolle Aktion. Nach kurzer Zeit 
meldeten sich mehrere 
Frauen, um an der Nähaktion 
teilzunehmen. Es wurden 
fleißig 210 Masken in ver-
schiedenen Ausführungen 

genäht. Unsere emsigen Näherinnen Sajai Buchner, Ulli 
Neeb, Kerstin Stahl und Jasmin Wiederstein stellten die Mas-
ken ehrenamtlich ohne jegliche Kosten dem Dorfladen zur 
Verfügung. Diese Masken wurden teils gegen großzügige 
oder kleinere Spenden an unsere Bürgerinnen und Bürger 
verkauft. Der beachtliche Erlös von 1.052,80 € wurde dem 
Dorfladen für weitere Einrichtungen zur Verfügung gestellt. So 
wurde für den neuen Dorfladen, nach dem Umzug ins neue 
DGH, bis jetzt ein Gemüse/Obstregal angefertigt, neue Körbe, 
Geschirr und Tisch-Deko angeschafft. Des Weiteren wird ein 
Stand-Hände-Desinfektionsgerät angeschafft. Wir freuen uns, 
bald die neuen Errungenschaften unseren Bürgerinnen und 
Bürgern zu präsentieren. All diese Anschaffungen und auch 
weitere haben wir unseren Näherinnen und allen zu verdan-
ken, die die Masken kauften und somit unser Projekt „Dorfla-
den“ unterstützten. Wir werden weiter darüber berichten.
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ber-Brennholz in diesem Jahr etwas später als gewohnt ein-
geschlagen. Die Polter sind jedoch mittlerweile fertig zur Auf-
arbeitung am Wegesrand.
In diesem Jahr werden wir keine Verlosung durchführen, 
sondern die vorhandenen Brennholzlose der Reihe nach an 
die jeweiligen Besteller verteilen. Die Qualität ist durchweg 
gut und die Polter sind nahezu durchweg vergleichbar.
Die Selbstwerber werden daher in Kürze direkt die Rech-
nung zum Brennholz erhalten. Dabei wird dann wie gewohnt 
die Polternummer sowie der Standort beschrieben sein. 
Gern steht hier bei Fragen auch die Gemeindeverwaltung 
zur Verfügung.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Diebstahl auf Baustelle
In unserer Lindenstraße werden aktuell Kanal- und Wasser-
leitungsbauarbeiten ausgeführt. Die Arbeiten gehen gut 
voran. Am Fronleichnam-Wochenende (11. bis 14. Juni) 
wurde das ausführende Tiefbauunternehmen bestohlen: Ein 
Baggerlöffel wurde von der Baustelle entwendet.
Wer in diesem Zeitraum etwas beobachtet hat (bspw. orts-
fremde Transporter oder Fahrzeuge mit Anhängern), möchte 
sich bitte melden. Auch bei der Polizei Hachenburg können 
hier entsprechende Hinweise gegeben werden, der Vorgang 
wurde hier bereits zur Anzeige gebracht.
Da die Baustelle noch einige Wochen laufen wird, möchte 
ich euch/Sie sensibilisieren, darauf zu achten, wenn es 
außerhalb der üblichen Arbeitszeiten (abends oder am 
Wochenende) Aktivitäten auf der Baustelle gibt, damit sich 
ein solcher Vorfall nicht wiederholt.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Langenbach b.  K.

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Information über die Gemeinderatssitzung 
am 15. Juni 2020

Zu Tagesordnungspunkt 1
Corona-Auswirkungen auf Anlagen der Gemeinde
Auf Grundlage der, zur Zeit der Nutzung, gültigen Fassung 
der Corona-Bekämpfungsverordnung RLP und den entspre-
chenden Hygienekonzepten, beschließt der Gemeinderat:
Sportplatz: Der Sportplatz kann auf Grundlage des Hygie-
nekonzepts für den Sport auf Außenanlagen genutzt werden. 
Das Umkleidegebäude bleibt aus Hygienegründen bis auf 
weiteres noch gesperrt.
Dorfgemeinschaftshaus: Für Familienfeiern und religiöse 
Veranstaltungen kann das Dorfgemeinschaftshaus auf 
Grundlage des Hygienekonzepts für Veranstaltungen im 
Innenbereich und geschlossenen privaten Veranstaltungen 
genutzt werden.
Grillhütte: Die Grillhütte kann auf Grundlage des Hygiene-
konzepts für geschlossene private Veranstaltungen genutzt 
werden. Für alle Veranstaltungen auf den Anlagen der 
Gemeinde ist jeweils ein Verantwortlicher, für die Einhaltung 
der Hygienekonzepte, der Gemeinde zu benennen und es ist 
eine entsprechende Erklärung zu unterschreiben.

Es soll bei Starkregen verhindert werden, dass das Regen-
wasser nicht ordnungsgemäß und zeitnah ablaufen kann. 
Etwaige Stauungen können dazu führen, dass das Regen-
wasser unkontrolliert und dadurch auch möglicherweise in 
Keller und Garagen läuft. Und das möchte sicherlich keiner 
so gerne bei sich haben. Daneben gilt dann auch immer mal 
ein Blick in die Gullys. Denn ein mit Unrat verstopfter Gulliei-
mer kann dann bei Starkregen das Wasser auch nicht mehr 
aufnehmen und ableiten.
Daher meine herzliche Bitte: Bei der nächsten Straßenkehr-
aktion einfach mal das Unkraut zwischen den Fugen des 
Gehwegpflasters und der Straßenrinne entfernen und den 
Gullieimer leeren. Dann kann beim nächsten Starkregen das 
Wasser auch vernünftig ablaufen
Vielen Dank.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Aufgrund der Erweiterung der Tagesordnung um den 
TOP 3 wird die Einladung nebst Tagesordnung für die 
Sitzung am 26.06.2020 nochmals veröffentlicht.
■■ Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 26.06.2020 - 19.30 Uhr in die 
Mehrzweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil:
1. Benutzungssatzung für die Mehrzweckhalle der Orts-

gemeinde Hof
2. Gebührensatzung zur Benutzungssatzung für die 

Mehrzweckhalle und den dazugehörenden Räumen 
der Ortsgemeinde Hof

3. Resolution zur Unterstützung der Bürgerinitiative 
„Freie Wege für Alle“

4. Einwohnerfragestunde
5. Verschiedenes/Kenntnisgabe
B. Nichtöffentlicher Teil:
6. Vertragsangelegenheiten
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Bauantragsangelegenheiten
9. Informationen zu einem geplanten Bauvorhaben
10. Verschiedenes/Kenntnisgaben
C. Öffentlicher Teil:
11. Auftragsvergaben -vorsorglich-
12. Kenntnisgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 

Beschlüsse
Es wird allen Besucher*innen empfohlen, eine Mund-Nasen-
Bedeckung zu tragen. Diese kann am Sitzplatz abgenom-
men werden. Zum Zwecke der Information im Falle einer 
später bekanntwerdenden Infektion werden Namen und 
Anschriften der Besucher*innen notiert. Diese Maßnahme ist 
durch den Landesbeauftragten für den Datenschutz rechtlich 
geprüft und zulässig.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ....................................................  nach Absprache
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Brennholzvergabe
Aufgrund der nicht zu übersehenden Problematik in unseren 
Wäldern sowie der Corona-Pandemie wurde das Selbstwer-
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dem sechsjährigen Betrachtungszeitraum ausgeglichen wer-
den. Dennoch ergibt sich für die Gemeinde die haushalts-
rechtliche Pflicht, alles zu unternehmen, um einen Haus-
haltsausgleich herbeizuführen.
Der Gemeinde sind in diesem Jahr nach bisherigen Berech-
nungen die Steuereinnahmen um ca. 140.000 € weggebro-
chen. Genauere Zahlen können erst zum Ende des Jahres 
ermittelt werden.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider
Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Brennholzvergabe verzögert sich  
nun doch noch etwas

Eigentlich war es ohnehin erst für den Herbst 2020 geplant, 
dann tat sich im April doch ein neues Zeitfenster für den Mai 
2020 auf, um eine Brennholzverlosung durchzuführen. Wie 
schon das eine oder andere Mal hier berichtet und auch im 
Gemeinderat thematisiert, geht es im Wald derzeit hin und 
her. Zudem hat die letzte Abfrage eine ungewöhnlich hohe 
Nachfrage nach Losen ergeben, die ohnehin jetzt nicht hät-
ten bedient werden können. 
Kurzum: Es verzögert sich. Wir werden die Lose, die jetzt zur 
Verfügung stehen nummerieren und dann sehen, wie viele 
Interessenten jetzt im Sommer noch bedient werden können 
und wer sich dann noch etwas gedulden muss. Diejenigen, 
die Lose angemeldet haben, werden aber in jeden Fall 
bedient. Alle werden entsprechend auf dem Laufenden 
gehalten.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Straßensperrung K 26 /  
Erneuerung Bachbrücke Mörlen

Im Zuge der Erneuerung der Bachbrücke Mörlen in Fahrt-
richtung Nauroth wird seitens des Landesbetriebes Mobilität 
ab dem 29.06.2020 bis voraussichtlich 14.08.2020 eine 
Umleitungsstrecke eingerichtet. Die Umleitung zu unserer 
Nachbargemeinde gestaltet sich wie folgt: Aus Fahrtrichtung 
Kirburg kommend folgen Sie ab der Waldkreuzung der L 287 
über Neunkhausen bis zur Ortsmitte Elkenroth.

Zu Tagesordnungspunkt 2
Evtl. Anschaffung von Geschwindigkeitsmessgeräten
Ortsbürgermeister Schneider erläutert ein Angebot für 
Geschwindigkeitsmessgeräte der Firma Elan City. Der 
Gemeinderat beschließt, nach Überprüfung möglicher 
Standorte, zwei bis drei Geräte anzuschaffen.
Zu Tagesordnungspunkt 3
Evtl. Installation einer Solaranlage auf dem DGH
Die Dachfläche des DGH bietet sich für die Installation einer 
Solaranlage an. Daher wird Ortsbürgermeister Schneider 
beauftragt, die Machbarkeit und Feststellung von Kosten zu 
ermitteln.
Zu Tagesordnungspunkt 4
Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 
Verkehrsanlagen „Steimelsweg“ - Teilstück - (Gemar-
kung Langenbach bei Kirburg, Flur 8, Flurstücke Nr. 
114/1 und 164/7)
a) Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung 
des Ausbauprogrammes
Nach eingehender Diskussion beschließt der Gemeinderat 
anhand der ihm vorliegenden Beschlussvorlage die Festle-
gung des Ausbauprogrammes.
b) Festsetzung des Anteils der Ortsgemeinde an den 
Aufwendungen
Da dieses Teilstück des,,Steimelsweg“ gleichermaßen dem 
Durchgangs- und Anliegerverkehr dient und das Verhältnis 
von Anlieger- und Durchgangsverkehr beim Fußgängerver-
kehr allenfalls geringfügig von dem beim Fahrverkehr 
abweicht, beschließt der Ortsgemeinderat den Gemeindean-
teil an den beitragsfähigen Aufwendungen einheitlich für alle 
Teileinrichtungen auf 65% festzusetzen.
Zu Tagesordnungspunkt 5
Renaturierung Kleine Nister
Ortsbürgermeister Schneider informiert anhand einer, dem 
Gemeinderat vorliegenden Beschlussvorlage, über eine 
mögliche Renaturierung der Kleinen Nister im Bereich der 
Langenbacher Mühle.
Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat, 
der Verlegung der Kleinen Nister aus dem Flurstück 168/9 in 
Flur 1 der Gemarkung Langenbach bei Kirburg aus dem 
Eigentum der Ortsgemeinde in das Flurstück 52/1 im Eigen-
tum der Evangelischen Kirche Kirburg und der dinglichen 
Sicherung der Maßnahme im Grundbuch zuzustimmen 
sowie den Verantwortlichen für das Projekt Zugriff auf das 
gemeindeeigene Flurstück 168/9 zu gewähren.
Zu Tagesordnungspunkt 6
Freigabe der Wege des ehem. Truppenübungsplatzes 
Stegskopf
Ortsbürgermeister Schneider gibt dem Gemeinderat ein 
Schreiben der Bürgeriniative „freie Wege für Alle“ bekannt. 
Darin wird um die Unterstützung für die Freigabe weiterer 
Wege auf dem Truppenübungsplatzes Daaden gebeten.
Auch der Gemeinderat Langenbach hält die Freigabe weite-
rer Wege für dringend geboten und unterstützt ausdrücklich 
das Anliegen der Bürgerinitiative.
Zu Tagesordnungspunkt 7
Auftragsvergaben
Auf dem Gelände der Grillhütte ist eine Abwasserleitung ein-
gebrochen und muss repariert werden.
Bei der Spielplatzüberprüfung wurde ein Fallschutz beim 
Waldspielplatz bemängelt und muss ausgebessert werden.
Der Gemeinderat vergibt beide Maßnahmen an die Firma 
Grahn aus Norken.
Ein Fenster an der Buswartehalle wurde mutwillig „eingewor-
fen“ und die Scheibe muss ersetzt werden. Der Auftrag wird 
an die Schreinerei Schneider aus Steinebach, die die Fens-
ter auch eingebaut hatte, vergeben.
Zu Tagesordnungspunkt 8
Verschiedenes
Die Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2020 wurde genehmigt.
Der Jahresfehlbetrag im Ergebnishaushalt beträgt 54.500 € 
und im Finanzhaushalt 16.270 €. Die Fehlbeträge können in 
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stelle) und richtige Verschmutzungen hinterlassen, obwohl die 
Grillhütte und die Außenanlage gesperrt ist. Wer solche Vor-
kommnisse beobachtet, sollte mir umgehend Bescheid geben, 
damit man dieser Sache einmal Einhalt gebietet.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Reit-, Zucht- und Fahrverein 
Oberwesterwald e.V.

Unser diesjähriges Springturnier findet statt
Wir sind stolz in diesen Zeiten zum 55-jährigen Jubiläum des 
RZFV Oberwesterwald das alljährliche Springturnier vom 
03.-05. Juli 2020 auszurichten. Natürlich unterliegt auch 
unser Turnier den hohen Anforderungen der Sicherheits- und 
Abstandsregeln, die an den Turniertagen durch die Reiter 
und Helfer zu befolgen sind. Wir sind besonders traurig, dass 
das Turnier in diesem Jahr ohne Zuschauer stattfinden muss. 
Die Prüfungen können dafür jedoch erstmals über www.clip-
myhorse.tv kostenlos im Livestream verfolgt werden.

Groß und Klein packten 
beim diesjährigen Helfertag 
mit an.

Dank zahlreicher Helfer 
konnte am 20.06. die Reit-
anlage Nisterau auf Hoch-
glanz gebracht und der 
Springparcours aufgebaut 
werden. Viele Mitglieder des 
Vereins können den Par-
cours an diesem Wochen-
ende nutzen, um sich mit 

Lars Meyer zu Bexten im Rahmen des zweitägigen Spring-
lehrgangs auf den verspäteten Start der Turniersaison vorzu-
bereiten. Aufgrund der hohen Nachfrage - sämtliche Start-
plätze waren nach nur wenigen Minuten belegt - beginnt das 
Turnier in diesem Jahr bereits am Freitag, den 03.07. mit den 
Springpferdeprüfungen und endet am Sonntag, den 05.07. 
mit der Springprüfung der Klasse S.
Wir freuen uns bereits jetzt schon auf unser Dressurturnier, 
das am Wochenende des 26. und 27.09. stattfinden wird. 
Weitere Infos folgen.

Nistertal

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Von dort aus fahren Sie weiter über die L 286 in Fahrtrich-
tung Rosenheim bis zur Anschlussstelle L 288 (Umgehungs-
trasse). Nun fahren Sie in Fahrtrichtung Hachenburg bis zur 
Abfahrt Rosenheim. Von dort aus folgen Sie der Beschilde-
rung bis zur Ortsgemeinde Nauroth. Das Gleiche gilt natür-
lich auch in umgekehrter Richtung. Wir bitten um Verständnis 
für diesen nicht unerheblichen Umweg, der sich aber leider 
nicht vermeiden lässt.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

■■ Wirtschaftsweg Leqhmkaute 
in Richtung Naurother Sportplatz

Der zuvor genannte Wirtschaftsweg wird ebenfalls für den 
Zeitraum während der Bauarbeiten an der Bachbrücke für 
Fahrzeug jeglicher Art gesperrt. Diese Sperrung gilt nicht für 
Radfahrer und Fußgänger.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Parkplatz Bücherei
Die Beschwerden über den immer belegten Parkplatz bei 
der Bücherei häufen sich. Liebe Bürgerinnen/Bürger und 
Anwohner, der Parkplatz ist als Kurzzeit-Parkplatz ausgewie-
sen. Hieran ist sich dringend zu halten. Firmenfahrzeuge 
usw. können beim Bürgerhausparkplatz abgestellt werden. 
Ich bitte dies zu beachten!

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Grillhütte

In den letzten Wochen häufen sich die Vorfälle bei der Grillhütte. 
Fast jedes Wochenende finden hier Feiern (die nicht genehmigt 
sind) statt. Es werden Feuer gemacht (außerhalb der Feuer-
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den Beigeordneten oder den Ratsmitgliedern Ihre Ideen 
ruhig vor, wir nehmen Sie ernst und schauen, was machbar 
und finanziell umsetzbar ist. Ideelle und kulturelle Partizipa-
tion als Dorfgemeinschaftsaufgabe. Ich freue mich auf Ihre 
und Eure Ideen sowie Vorschläge für die kommenden Jahre.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Plötzlich Stromausfall - und dann?
Wie abhängig wir alle von elektrischer Energie geworden 
sind, das konnten wir in diesem Jahr bereits zweimal erle-
ben. Der Strom fiel über Stunden aus - und nichts funktio-
nierte mehr. Gewohnte Abläufe waren gestört und Glück 
hatte der, der abends und in der Nacht noch genügend Ker-
zen greifbar hatte. Das Telefon funktionierte in der Regel ja 
auch nicht mehr und das Mobilfunknetz war zusammenge-
brochen. Was, wenn man während eines solchen Stromaus-
falls doch einmal Hilfe benötigt? Wie Hilfe holen? Diese Fra-
gen stellten sich nicht wenige Nistertalerinnen und 
Nistertaler. Für diesen Fall ist vorgesorgt, versicherte mir 
unsere Feuerwehr. Es existiert VG-weit ein gestufter Notfall-
plan. Nach 30 Minuten Stromausfall werden die Feuerweh-
ren alarmiert und besetzen ihre Feuerwehrgerätehäuser. 
Dauert der Stromausfall länger an, werden durch die Feuer-
wehr Streifen im Ort gefahren. Erster Anlaufpunkt ist also 
das Feuerwehrgerätehaus oder die Fahrzeuge, welche sich 
auf Streife befinden. Über den Funkbetrieb der Feuerwehr 
kann Hilfe veranlasst werden, sie erreichen die Leitstelle, 
welche dann den Rettungsdienst, die Polizei oder andere 
Hilfsorganisationen alarmiert. Dieses Vorgehen findet in ähn-
licher Form auch Anwendung bei Naturkatastrophen 
(Schneebruch, etc.). Bei den letzten beiden Stromausfällen 
hat die Besetzung des Feuerwehrgerätehauses übrigens 
einwandfrei funktioniert. Ein großes Dankeschön gilt daher 
unserer Freiwilligen Feuerwehr Nistertal, die noch bis spät in 
die Nacht im Gerätehaus ihre Stellung gehalten hatte.

Christian Benner,Ortsbürgermeister

Norken

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Oldtimer-Treffen in Norken
Zum dritten mal findet das Nörker Oldtimer Treffen am 
05.07.2020 statt. Ab 11.00 Uhr geht es los am Tanzstudio S 
in Norken. Es sind alle herzlich eingeladen, der Eintritt ist 
frei. 150 Teilnehmer haben sich schon angemeldet. Es wer-
den verschiedene Fahrzeuge ausgestellt.
30 Jahre alt müssen sie aber mindestens sein. Im Angebot 
sind Kaffee und Kuchen, Getränke und Speisen. Das alles 
für einen guten Zweck.
Gespendet wird an die Unnauer Patenschaft. Bei Regen wird 
das Event abgesagt.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung

Die Mitglieder des Ortsgemeinderates werden zu einer 
öffentlichen Sitzung für Donnerstag, den 02.07.2020, um 
19.30 Uhr mit folgender Tagesordnung in das Dorfgemein-
schaftshaus eingeladen:
1. Ortseingangsschild
2. Verschiedenes

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Grab- und Grünpflege
Liebe Nistertalerinnen und Nistertaler! Es ist mal wieder 
soweit. Die Beschwerden über nicht gemähte Nachbargrund-
stücke, ungepflegte Nachbarshecken, wilde Bürgersteige 
und auch - trotz wiederholter Anmahnung hier im Blättchen - 
ungepflegter Grabstätten, in denen wieder Wildwuchs 
herrscht oder das Unkraut auf das Nachbargrab überzugrei-
fen droht, häufen sich. Ich möchte daher nochmals an alle 
Grundstücksbesitzer und alle diejenigen, die ein Grab zu 
pflegen haben, appellieren, im Sinne eines gepflegten Orts- 
und Friedhofsbildes ihrer entsprechenden Arbeit nachzu-
kommen. Das letzte Mittel der Ortsgemeinde, die Einschal-
tung des Ordnungsamtes und die Belegung mit Bußgeldern, 
muss doch nicht erst angedroht werden, damit man die ent-
sprechend festgelegten Satzungen, hier die Reinigungs- und 
Friedhofsatzung der Ortsgemeinde Nistertal, durchgesetzt 
bekommt. Wenn jeder das tut, was er kann, und ab und zu 
auch mal an seine Mitmenschen denkt, dann kommen wir in 
Sachen Grab- und Grünpflege doch schon einen riesigen 
Schritt weiter.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Fundsache
Auf der Gemeindeverwaltung wurde kürzlich eine USB-Pow-
erbank, Farbe schwarz, mit der Aufschrift „TSL Escha“ abge-
geben. Der Besitzer kann die Powerbank in der Sprech-
stunde des Ortsbürgermeisters, mittwochs von 18.00 - 19.00 
Uhr, im Bürgermeisteramt abholen.

Christian Benner,Ortsbürgermeister

■■ Eine Bitte an alle Hundehalterinnen 
und Hundehalter

Die Hundebesitzer aus Nistertal werden gebeten, bei Ihren 
täglichen Gassigängen mit ihren Lieblingen, darauf zu ach-
ten, daß letztere nicht frei in Feld und Flur herumlaufen. 
Aktuell ist Mahd bei den Landwirten und auch das ein oder 
andere Wildtier ruht im Schutze des hohen Grases und sollte 
nicht gestört werden. Bitte nehmen Sie also Rücksicht auf 
die Belange der Landwirtschaft und der Wildtiere, indem Sie 
Ihre Vierbeiner anleinen. Übrigens: Die Mitnahme einer Plas-
tiktüte für die Hinterlassenschaften Ihres Hundes sollte doch 
auch kein Problem darstellen. Viele unserer Wegränder und 
Feldraine sind aktuell wieder von „Tretminen“ übersät und 
beim Spazierengehen hat man des öfteren einen unange-
nehmen Geruch in der Nase - vor allem dann, wenn der 
Haufen noch in praller Sonne abgesetzt wurde. Keine schöne 
Sache. Angesprochen fühlen sollen sich aber bitte nur dieje-
nigen, die es auch betrifft. Uns ist bekannt, dass es viele 
Hundehalter gibt, die sowohl was das Anleinen als auch was 
das Mitführen von Kotbeuteln angeht, vorbildlich unterwegs 
sind. Vielen Dank dafür! Helft mit und leistet mit uns Über-
zeugungsarbeit bei denen, die es noch nötig haben.

Christian Benner,Ortsbürgermeister

■■ „Dorf in Gedanken mal durchgehen“
Bei uns ist immer was los. Die Arbeit geht nie aus. Nistertal 
hat viel zu bieten. Bürgermeister, Beigeordnete und Rat 
haben viele Ideen für die Zukunft. Aber vielleicht drückt auch 
bei Ihnen und Euch irgendwo der Schuh und Sie haben / Ihr 
habt eine Idee davon, was Nistertal noch gut anstünde? Sch-
reiben Sie mir doch einfach Ihre Ideen und Vorschläge. Ein 
Dorf lebt vom Mitmachen. Natürlich kann nicht alles umge-
setzt werden, aber es ist sicherlich möglich, zumindest die 
Umsetzung eines Vorschlages mal ernsthaft zu prüfen. Von 
der ersten Idee bis zur letztlichen Realisierung kann es gar 
nicht lange dauern. Gute Beispiele haben wir zuhauf, z.B. die 
Aufstellung einer weiteren Sitzgruppe oberhalb Erbachs mit 
der neuen Liegemöglichkeit oder die Neugestaltung des 
Dorfbrunnens am Brunnenplatz in Büdingen. Kleinigkeiten 
machen das Ganze oftmals erst vollkommen. Tragen Sie mir, 
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Stockhausen-Illfurth

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Immer wieder dasselbe …
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Gemeinde hat sich in den letzten Jahren ange-
strengt, den Spaziergängern und Wanderern das Leben 
leicht zu machen und ihnen an vielen Stellen in unserem 
Gemeindegebiet die Möglichkeit geboten, ihren „Wander-
müll“ zu entsorgen.
Umso bedenklicher ist es, dass bereits mehrere Mülltonnen 
durch Vandalismus mutwillig zerstört worden sind. Nunmehr 
hat es den Mülleimer an der „Brechhecke“ getroffen:

Mir ist bewusst, 
dass gerade viele 
Jugendliche das 
Wäller Blättchen 
nicht lesen, weil 
es „uninteres-
sant“ erscheint. 
D e s w e g e n 
möchte ich Sie, 
liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbür-
ger, darum bitten, 
Ihren heranwach-
senden Kindern 
Sinn und Zweck 
unseres Tuns zu 
erklären und sie 
darauf hinzuwei-
sen, dass es sich 
auch in vielleicht 
alkoholisier tem 
Zustand nicht 
gehört, sich am 
Eigentum ande-

rer oder der Gemeinde zu vergreifen. Dies soll ausdrücklich 
keine Unterstellung gegen unsere Jugendlichen im Dorf sein, 
für die Zerstörung könnte auch ein sonstiger „Idiot“ verant-
wortlich sein. Die hiermit ausdrücklich beleidigte Person 
kann sich gerne bei der Gemeinde melden – wir finden einen 
Ausgleich miteinander.
Die Kosten fallen unabhängig vom Verursacher auf Sie und 
uns alle zurück.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner
Ortsbürgermeister

Unnau

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Nichtöffentlich
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Bauangelegenheiten
5. Verschiedenes
Öffentlich:
6. Kenntnisgabe aus dem nicht öffentlichen Teil

S. Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

■■ Kirmesjugend macht eine Runde durchs Dorf

Um 11.00 Uhr ging es von der Sporthalle aus los.
Viele Nörker hatten sich vorbereitet. Es wurde gebacken, 
gegrillt und gekocht für unsere fleißigen Losverkäufer. Es 
waren draußen Tische und Bänke aufgestellt worden. So fei-
erte man doch irgendwie zusammen. Bis spät in die Nacht 
ging die Fahrt. Der Erlös geht an unseren Schausteller der 
all die Jahre mit seinem Autoscooter dabei war. Vielen Dank 
an die Kirmesjugend und allen Helfern für die tolle Idee.

■■ Sprechstunde
Am Donnerstag, den 25.06.2020, findet keine Sprechstunde statt.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Kirmesgesellschaft Norken
Das Nörker Kirmes-Hilfspaket war ein voller Erfolg und 
die Kirmesgesellschaft sagt „Danke“
Bei strahlendem Sonnenschein sind wir an unserem traditio-
nellen Kirmessamstag, dem 13. Juni 2020 um 11 Uhr am 
Kirmesplatz gestartet, nachdem wir unseren am Tag zuvor 
aufgestellten Kirmesbaum bewundert hatten. Unsere Idee, 
den Nörkern Freibier an die Haustür zu liefern, wurde wie 
auch nicht anders zu erwarten mit viel Begeisterung ange-
nommen! So war es uns möglich, unter Einhaltung der 
Corona Regeln, mit dem gesamten Dorf eine Mini-Kirmes zu 
feiern. Viele Bürger haben sich extra den Samstag freigehal-
ten, um uns an der Haustür zu begrüßen und ein frisch 
gezapftes Bier mit uns zu trinken. Dies konnten wir auch 
beim Losverkauf feststellen und haben ca. 2200 Lose ver-
kauft, sodass wir am darauffolgenden Montag unsere erste 
Verlosung im Livestream über Facebook abgehalten haben.
Viele von unseren Zuschauern konnten sich ihre Preise am 
Abend noch abholen, oder haben ihre Preise an die Haustür 
geliefert bekommen. Und wie angekündigt, können wir unse-
rem treuen Schaustellerteam, die Familie Jung aus Ober-
nau, eine Spende von 500€ zukommen lassen. Damit es 
auch 2021 wieder heißt „Gas geben & Drehen“. Wir, die Mit-
glieder der Nörker Kirmesgesellschaft, möchten uns bei allen 
Helfern und Helferinnen und allen anderen bedanken, die 
uns an diesem Wochenende unterstützt haben, um die Kir-
mes 2020 trotz Corona in Erinnerung zu behalten.



Wäller Blättchen 18 Nr. 26/2020

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Sonntag: 10:15 Uhr Gottesdienst, 1. Sonntag im Monat um 
14:00 Uhr; 10:30 Uhr Kinderstunde (ab 4 Jahre)
Mittwoch: 20:00 Uhr Hauskreis, 14-tägig; 9:30 Uhr Krabbel-
kreis (mit Anmeldung)
Freitag: 17:00 Uhr Jungschar (gemischt)
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Aus aktuellem Anlass ist das Gemeindebüro vorerst nur tele-
fonisch erreichbar. Tel.: 02661/61506
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Bis auf weiteres stellen wir unsere Gottesdienste online auf 
YouTube zur Verfügung.
Den Link dazu finden sie auf unserer Homepage unter: 
www.kirche-bad-marienberg.de
Beten in Coronazeiten
Samstags von 10:00-10.30 Uhr in der Evangelischen Kir-
che Hof
Wir beten für die Familie, für Freunde und Verwandte, fürs 
Dorf und die Stadt- und auch für uns selbst.
Besondere Zeiten brauchen besondere Gebete.
Unsere Kirche steht allen offen, kommen Sie dazu!
Wir bitten Sie, vor Betreten der Kirche die Hände zu desinfi-
zieren.
Bitte halten sie 1,50 Meter Sicherheitsabstand voneinander 
und nutzen Sie einen Mund-Nasen-Schutz.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Sonntag, 28.06.2020, 14.00 Uhr Gottesdienst.
Verabschiedungs-Gottesdienst von Pfr. Detlef Schmidt.
Wir feiern wieder Gottesdienste in unserer Kirche aller-
dings unter folgendem Schutzkonzept :
Mundschutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kir-
che, auch während des Gottesdienstes dringend empfoh-
len, Abstandsregeln (Markierte Sitzplätze) und Hygienere-
geln (Desinfektionsmittel) sind einzuhalten, kein Singen, 
Maximale Teilnehmerzahl von 50 Personen plus Verant-
wortliche, Datenerfassung der Teilnehmenden. Alle sons-
tigen Veranstaltungen von und in unserer Kirchenge-
meinde können leider immer noch nicht stattfinden.
Einladung zum Gebet durch die Kirchenglocken
Als Einladung zum Gebet zuhause läuten werktags um 7.30 
Uhr, 11 Uhr und 18 Uhr die Glocken der Kirburger Kirche. 
Uns ist es ein großes Anliegen, in dieser Zeit besonders zum 
Gebet in der Familie einzuladen. Zudem bitten wir um das 
Gebet für alle Kranken, Angehörigen, Pflegenden und Ärzte 
sowie für alle, die Verantwortung für die Gesundheit und das 
Wohlergehen der Menschen tragen. Sonntags läutet eine 
Glocke um ca. 11 Uhr und lädt zum gemeinsamen Vaterun-
ser-Gebet ein.
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro bleibt für den Publikumsverkehr 
geschlossen ist aber telefonisch und per Internet erreichbar.
Unterstützung von älteren und kranken Menschen
Bitte helfen Sie besonders älteren und kranken Menschen 
durch ihren Einkauf oder andere Unterstützungsmaßnah-
men, ohne diese Menschen dabei zu gefährden. In der kon-
kreten Nächstenliebe zeigen wir mehr denn je, dass unser 
Gott ein Gott des Lebens und der Liebe ist.
Falls jemand konkret Hilfe braucht beim Einkauf usw., wen-
det er sich bitte an das Gemeindebüro oder Pfarrer Stein, die 
telefonisch unter 02661/5407 zu erreichen sind.

Amtliche Bekanntmachungen

Wir gratulieren
Am 28. Juni 2020 vollendet

Herr Erwin Kempf
sein 90. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Anmeldung neuer Schüler*innen  
für die Klassenstufe 7  
am Privaten Gymnasium Marienstatt

Am Dienstag, den 30. Juni 2020, können von 14.00 bis 
16.00 Uhr im Schulsekretariat Schüler*innen für das 
Schuljahr 2020/2021 zur Klasse 7 am Privaten Gymna-
sium Marienstatt angemeldet werden.
Die Leiter der Mittelstufe, Martin Kläsner und Wilfried Maren-
bach, stehen für Informationen und Beratung zur Verfügung.
Für die Anmeldung, die von einem Erziehungsberechtigten 
vorgenommen werden muss, bringen Sie bitte das Familien-
stammbuch, eine Kopie der letzten Zeugnisse (Klassen 5 
und 6) sowie die Empfehlung der bisherigen Schule für den 
Besuch des Gymnasiums und ein Passfoto mit.

■■ Kindertagesstätte Regenbogenland 
in Fehl-Ritzhausen

Endlich ist es soweit und man sieht auf dem Außengelände 
der Kindertagesstätte Regenbogenland wieder spielende 
Kinder. 
Zwar sind wir noch nicht im Regelbetrieb angekommen, aber 
so langsam kehrt wieder Leben in unsere KITA.

Fleißige Helfer am Kindergarten

Aber nicht nur Kinder sieht man auf dem Spielgelände, auch 
unser Hausmeister, fleißige Eltern und Gemeinderatsmitglie-
der konnte man in den letzten Tagen hier werkeln sehen. 
Nicht nur die Sandkastenüberdachung wurde gestrichen, 
sondern auch der Sand wurde komplett ausgetauscht! Die 
Kinder und Erzieher haben sich sehr darüber gefreut und 
sagen VIELEN DANK allen Beteiligten!
Wir freuen uns sehr, dass wir so viele freiwillige Helfer hat-
ten, die uns immer gern unterstützen.
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Wir freuen uns wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu 
dürfen!
Um einen Gottesdienst zu besuchen bitten wir Sie fol-
gendes zu beachten:
1. Es gibt eine Höchstteilnehmerzahl, die sich nach dem 
Mindestabstand von 1,50 m richtet. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass wir diese Zahl nicht überschreiten dürfen.
2. Wir müssen alle Gottesdienstteilnehmer/Innen schriftlich 
erfassen. Melden Sie sich bitte daher im Pfarrbüro 
urlaubsbedingt bis Donnerstag 16.00 Uhr unter 02662-
943510 oder mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlim-
burg.de an. Falls Sie kurzfristig nicht am Gottesdienst teil-
nehmen können streichen wir Sie einfach von der Liste.
3. Sie können sich auch noch, wenn noch Plätze frei sind 
unmittelbar vor den Gottesdiensten am Eingang in eine Liste 
eintragen.
4. Bitte bringen Sie einen Mundschutz mit. Diesen müssen 
Sie bis zum Erreichen Ihres Sitzplatzes und beim Verlassen 
der Kirche tragen.
5. Bitte bringen sie ihr eigenes Gotteslob mit. Um Anste-
ckungs-möglichkeiten zu verhindern, haben wir keine 
Gesangbücher ausliegen.
6. Ordner werden Sie am Eingang zu den Kirchen empfan-
gen. Dort können Sie sich eintragen, bzw. Ihre Anmeldung 
überprüfen lassen. Hier können Sie sich auch die Hände 
desinfizieren.
7. Bitte kommen Sie rechtzeitig, da es möglicherweise zu 
einem Anstau vor der Kirche kommen kann.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 26. 06. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 27. 06. 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Pfr. 
Roth)
So., 28.06. 09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache
Fr., 03. 07. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 27. 06. 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Pfr. Roth)
Kirchort Nistertal:
Fr., 26. 06. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Sa., 27. 06. 17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (A. 
Leyendecker)
So., 28. 06. 10:30 Amt in Nistertal (Pfr. Roth); Amt für + Hans 
Georg Winkler und ++ Ange.; Gedächtnis für ++ Eheleute 
Elisabeth und Willi Dönges, und ++ Eheleute Elli und Willi 
Kefferpütz
Fr., 03.07. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei ist bis 19.00 
Uhr geöffnet

Unsere Kirchengemeinde sammelt Spenden:
Windeln für die Kinder von Moria.
Moria ist ein Flüchtlingslager auf der griechischen Insel Les-
bos. Auf dem Gelände einer ehemaligen militärischen Ein-
richtung, die ursprünglich einmal für 3000 Menschen ausge-
legt war, leben derzeit über 24.000 Flüchtlinge. Über 8000 
von ihnen sind Kinder, darunter 1650 kleine Kinder, die Win-
deln brauchen.
Die Windeln, in allen Größen, können im Eingangsbereich 
des Ev. Gemeindehauses abgestellt werden.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau, Tel. 02661/ 1631
Wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag 10.00 Uhr mit uns 
den 3. Klappstuhlgottesdienst auf dem Kirmesplatz zu fei-
ern. Bitte bringen Sie Ihren eigenen Stuhl mit. Nach der 9. 
Coronaverordnung gelten auch weiterhin die Abstandsre-
geln, allerdings ist die Maskenpflicht am Platz aufgehoben 
und es darf auch gesungen werden.
Wir freuen uns sehr auf die Gemeinschaft und das 
gemeinsame Singen mit Ihnen.
Beachten Sie auch weiterhin kurzfristige Änderungen im 
Gemeindenetz.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg, E-Mail: mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Tel. 02662/9435-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: freitags 
9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662-9435-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662-9435-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Besuche im Zentralen Pfarrbüro und den Kontaktstellen
Wir bitten Sie darum - aus Schutz und Fürsorge für Sie und 
unsere Mitarbeiterinnen - nur in den Fällen persönlich zu 
kommen, in denen wir Ihnen telefonisch oder per Mail nicht 
weiterhelfen können. Für Ihren Besuch gelten weiterhin die 
bekannten Hygiene- und Abstandsregeln (Mundschutz ist 
durchgehend zu tragen, nur 1 Besucher im Büro, min. 1,50 
m Abstand), sowie unsere Verpflichtung uns Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer
Kinderzeltlager
Auch bei unserem Kinderzeltlager wird sich in diesem Jahr 
etwas ändern.
Was genau? Da wollen wir die gesetzlichen Bestimmungen 
in den nächsten Wochen abwarten. Die Bandbreite geht aber 
von Kinderzeltlager (eher unwahrscheinlich), über Tagesan-
gebote ohne Übernachtung, digitalen Angeboten bis hin zur 
vollständigen Absage. Wir spielen gerade mit unserem 
Betreuerteam mehrere Möglichkeiten durch. Wer darüber 
informiert bleiben will, kann sich trotzdem noch mit dem 
Anmeldeformular anmelden (Anzahlung entfällt momentan). 
Die Anmeldung würde dann in jedem Fall für jede Variante 
gültig sein. Weitere Informationen hoffen wir bald geben zu 
können. Ihr Florian Ahr - Gemeindereferent
Kath. öffentliche Bücherei Nistertal - Lesesommer
Liebe Kinder,
leider werden wir in diesem Jahr keinen Lesesommer durch-
führen. Wir möchten euch aber trotzdem dazu einladen, vor 
allem in den Sommerferien, uns fleißig in der Bücherei zu 
besuchen. Natürlich unter Einhaltung der Hygiene- und 
Abstandsregeln. Wir haben einige neue Bücher für euch 
angeschafft, die darauf warten, von euch gelesen zu werden. 
Außerdem werden wir unsere Öffnungszeiten wieder aus-
weiten. Ab den Sommerferien haben wir wieder mittwochs 
und freitags von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Selbstver-
ständlich könnt ihr auch wieder Stempel in euren Lesepäs-
sen sammeln und wenn die Karte voll ist, in die Überra-
schungskiste greifen.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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immer erst ab Montag vor dem Gottesdienst möglich. Die 
Listen müssen geführt werden um mögliche Ansteckungs-
wege dem Gesundheitsamt zu dokumentieren. Die Listen 
werden nach drei Wochen vernichtet. Sollten noch Plätze frei 
sein, können Gläubige auch spontan am Gottesdienst teil-
nehmen - die Ordner werden dann Name und Telefonnum-
mer in eine Liste eintragen. Wenn wir keinen freien Platz 
haben, dürfen diese Gläubigen die Kirche während der Got-
tesdienstzeit nicht betreten.
3) Personen mit Erkältungssymptomen und/oder Fieber dür-
fen die Kirche nicht betreten.
4) Ein Mund-Nasen-Schutz ist beim Betreten der Kirche zu 
tragen bis man auf seinem Platz ist und beim Verlassen der 
Kirche.
5) Beim Betreten der Kirchen werden die Besucherinnen und 
Besucher von Ordnern begrüßt und die Hände mit Desinfek-
tionsmittel desinfiziert.
6) Die möglichen Plätze in der Kirche sind markiert und wer-
den Ihnen zugeteilt! Bitte kommen Sie frühzeitig zum Gottes-
dienst, da die Kirche nur einzeln betreten werden darf.
7) In den Gottesdiensten darf lt. Verordnung nicht gesungen 
werden und sie sind relativ kurz zu gestalten. Bitte bringen 
Sie Ihr eigenes Gesangbuch für eventuelle Gebete mit.
8) Die Kommunion wird vom Priester alleine ausgeteilt. Es gibt 
keine Kommunionhelferinnen und - helfer. Der Priester kommt 
zu jedem Gläubigen, der die Kommunion empfangen möchte 
und spendet diese ohne die üblichen Worte. Wer die Kommu-
nion empfangen möchte, stellt sich in der Bank hin, wer keine 
Kommunion empfangen möchte, bleibt einfach sitzen.
9) Der Friedensgruß erfolgt ohne Handreichen.
Diese Vorkehrungen und Maßnahmen für den Besuch der 
öffentlichen Gottesdienste werden uns sicherlich noch eine 
längere Zeit begleiten. Sie helfen uns den entsprechenden 
Gesundheitsschutz zu gewährleisten und unseren Glauben 
im Gottesdienst feiern zu können.
Für alle öffentlichen Gottesdienste können Intentionen im 
Pfarrbüro bestellt werden.
Wenn Sie gerne einmal mit einer Seelsorgerin/einem Seel-
sorger über die momentane Situation und Ihre Gedanken 
und Gefühle dazu sprechen möchten, scheuen Sie nicht uns 
anzusprechen. Wir stehen Ihnen gerne für ein Gespräch zur 
Verfügung.
Das ganze Pastoralteam wünscht Ihnen allen weiterhin viel 
Kraft und Gottes Segen und seine Wegbegleitung in diesen 
doch so ungewöhnlichen Zeiten.
Nehmen Sie diesen Wunsch mit in Ihren Alltag:
Lass dich fallen, in den Segen des Himmels.
Lass dich bergen von den Armen der Hoffnung.
Lass dich tragen vom Aufwind der Liebe.
Brich auf ins gelobte Land, in dem die Milch des Friedens
und der Honig der Stille fließen.
Der dich schuf, ist dir nah - immer.
(nach Cornelia Elke Schray)
Pfarrbüro
Ab dem 15.06.2020 werden wir das Zentrale Pfarrbüro in 
Seck wieder für den Publikumsverkehr öffnen. Bitte beachten 
Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen 
Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres geschlossen. 
Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefonisch für Sie 
erreichbar.

■■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
Wochenprogramm per Video- und Telefonkonferenz
Freitag 26.Juni 2020, 19.00 Uhr SCHÄTZE AUS GOTTES 
WORT, Thema: „Ich werde, was ich werden möchte“ (2.
Mose 3:13,14). Einführung in das Bibelbuch 2.Mose; Jehova 
offenbart sich Moses und erfährt mehr über die Person die hin-
ter dem Namen steht. - Retter - Gesetzgeber und Ernährer -

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Die Kontaktstellen sind im Augenblick telefonisch wie 
folgt erreichbar
Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 
10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, 
Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, 
Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, telefonisch die für Sie pas-
sende Öffnungszeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, 
um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Samstag, 27. Juni, 17.30 Elsoff Eucharistiefeier, 19.00 Hel-
lenhahn Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Juni, 09.00 Schönberg Eucharistiefeier, 09.00 
Westernohe Eucharistiefeier, 10.30 Seck Eucharistiefeier, 
10.30 Höhn Eucharistiefeier / 4-Wochen Amt für Elfriede 
Helsper, 10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Wolf-
gang Jung
Samstag, 04. Juli, 14.00 Westernohe Trauung des Braut-
paares Markus Winkler - Julia Hermann, Hellenhahn mit 
Taufe des Kindes Paul, 17.30 Neustadt Eucharistiefeier, 
17.30 Schönberg Eucharistiefeier, 19.00 Seck Eucharis-
tiefeier
Sonntag, 05. Juli, 09.00 Irmtraut Eucharistiefeier, 09.00 
Elsoff Krichweihgottesdienst. In diesem Gottesdienst geht 
Malin Leuninger zum ersten Mal zu Heiligen Kommunion, 
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier, 10.30 Höhn Kirchweih-
gottesdienst / Amt für Jakob und Sofie Theisen und verst. 
Angehörige, 11.00 Rennerod Erstkommunion der Kinder 
aus Rennerod, 14.30 Rennerod Taufe von Robert Seibel 
aus Rennerod
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen:
 http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an 
Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
26.06.2020
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Seit einiger Zeit feiern wir wieder öffentliche Gottesdienste in 
einigen Kirchen unserer Pfarrei. Vielen ist es aus gesund-
heitlichen Gründen nicht möglich an diesen Gottesdiensten 
teilzunehmen. Aus diesem Grunde gibt es bis zunächst Ende 
Juni weiterhin Vorlagen für Hausgottesdienste, die Sie in 
gedruckter Form in unseren Kirchen finden oder auf der 
Homepage herunterladen können.
Bei den Besuchen der öffentlichen Gottesdienste ist es wei-
terhin erforderlich sich ab Montag vor dem Gottesdienst bis 
spätestens Freitag 12.00 Uhr im Zentralen Pfarrbüro anzu-
melden. Bei der Maskenpflicht gibt es eine Veränderung. Es 
ist nur noch notwendig die Maske beim Betreten und Verlas-
sen der Kirche zu tragen. Während des Gottesdienstes kann 
sie abgenommen werden.
Hier noch einmal zusammenfassend die gesetzlichen Vor-
schriften für den Besuch der öffentlichen Gottesdienstes:
1) In den Kirchen gibt es nur begrenzte Platzmöglichkeiten
2) Für den Besuch des Gottesdienstes ist es erforderlich, 
sich mit Name, Vorname, Tel. Nr. im Zentralen Pfarrbüro bis 
jeweils freitags 12.00 Uhr anzumelden. Eine Anmeldung ist 
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■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wiesenstraße 35
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre
Mittwoch: 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teenkreis
Donnerstag: 20.00 Uhr „Treffpunkt Bibel“ und Gebetsstunde
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Seniorenkreis: jeweils am zweiten oder dritten Dienstag im 
Monat
Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse.
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel. 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod, 
Tel.: 02662/1022, 
Fax: 02662/3205
Wir laden wieder ein zum Gottesdienst!
Sonntag, 05.07.2020, 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
der Region auf dem Alten Markt in Hachenburg (Pfarrer Ben-
jamin Schiwietz)
Sonntag, 19.07.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst in unserer Kir-
che (Pfarrer Ulrich Schmidt)
Aus gegebenem Anlass werden wir auf bestimmte Dinge 
achten müssen:
- Wir bitten um Anmeldung für den Gottesdienst in unserer 
Kirche bis Freitag, 17.07., 17.00 Uhr, im Gemeindebüro 
(Telefon: 02662-1022, E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, 
Post: Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod), da wir gehalten 
sind, Sie in einer Anwesenheitsliste mit Namen und Adresse 
zu führen.
- Es können bis zu 40 Personen am Gottesdienst teilnehmen.
- Wir bitten Sie, beim Eintreten in die Kirche und Verlassen 
Ihren Mund-/Nasenschutz zu benutzen.
- Wir bitten Sie um Geduld, auch schon vor der Kirchentür, 
da die Abstände einzuhalten sind. Zu Ihrem Sitzplatz werden 
Sie geleitet. 
Auch wenn wir den Wunsch nach einer Rückkehr zu den 
gewohnten Gottesdienstfeiern verstehen und selbst teilen, 
sind aktuell Gottesdienste leider nur zu diesen Bedingungen 
möglich. 

In der Betrachtung über das Leben Jesu besprechen wir was 
es heißt, Frucht zu tragen und Jesu Freund zu sein. Welche 
Bedeutung hat seine Veranschaulichung mit dem Wein-
stock? Das geschieht wieder mittels Beteiligung der zuge-
schalteten Teilnehmer, per ZOOM.
Sonntag 28. Juni 2020, 10.00 Uhr Biblischer Vortrag (Gast-
redner), Thema: Was das Reich Gottes schon heute für 
uns tut ( Matthäus 6:10). Jesus lehrte seine Jünger darum 
zu beten. Welche biblisch begründeten Hoffnungen sind 
damit verbunden? Was wird von seinen Untertanen erwar-
tet? 10.35 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: „Ich habe euch 
Freunde genannt“ (Johannes 15:15). Jesus möchte auch 
uns als Freunde haben. Wie können wir Herausforderungen 
des Lebens meistern und gute Freunde von Jesus werden 
und bleiben? Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interes-
sierte Personen sind herzlich eingeladen und willkommen. 
Sie können auch privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Auf der Internetseite finden sie in über 1.000 Sprachen bibel-
erklärende Publikationen, z.Bsp. das Thema: Sind Proteste 
die Lösung? Wie funktioniert Homeschooling? Videos mit 
Lebensberichten zeigen, welche guten Ergebnisse ein Bibel-
studium hat.

■■ Evangelische Gemeinde und CVJM 
Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Sonntag, 28.06.2020, 10.30 Uhr Gottesdienst
Wir feiern unsere Gottesdienste mit dem behördlichen 
Schutzkonzept: 1. Mundschutzpflicht beim Betreten und Ver-
lassen unseres Hauses; 2. Hygieneregeln; 3. Abstands-
pflicht; 4. Anmeldung notwendig, da begrenzte Teilnehmer-
zahl; 5. Anmeldung zum Godi bis Mittwoch bei Anja Wolf, Nr: 
9842375; 5. Datenerfassung aller Teilnehmenden
Wichtig: Unsere Sonntags-Gottesdienste werden weiterhin 
live übertragen und können kostenlos und ohne Anmeldung 
auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de .

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
28.06.2020 bis 04.07.2020 leider keine Veranstaltungen 
statt. Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-
lautzenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas 
(Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche Hof
Gottesdienste:
Sonntag, 27.06.2020 um 10:00 Uhr.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Ist die Teilnehmerzahl 
nach Voranmeldung überschritten, ist kein Zutritt in das Kir-
chengebäude möglich!
Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards (Masken-
pflicht usw.) sind einzuhalten! Die Gottesdienste am 
Mittwochabend werden wegen der Corona-Pandemie 
derzeit bis auf weiteres nicht durchgeführt!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Sonntagsgottesdienste per Internet und Telefon empfangen
Die zentralen Gottesdienste ohne Gemeinde werden im Juni 
2020 weiter stattfinden. Der Zentralgottesdienst wird über den 
neuen Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche Westdeutsch-
land gesendet. Dieser ist per vereinfachtem Link erreichbar unter 
videogottesdienst.nak-west.de. Der Videostream ist frei zugäng-
lich, Zugangsdaten sind nicht notwendig. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter der WEB-Adresse: www.nak-west.de.
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Bitte informieren Sie sich in den nächsten Wochen HIER 
unter „kirchliche Nachrichten“ und im Gemeindebrief. Sie 
können sich gerne für den „Gottesdienst in den eigenen vier 
Wänden“ eine Andacht per E-Mail schicken lassen. Melden 
Sie sich unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de, oder in anderen 
Angelegenheiten auch gerne unter Telefon 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Gottesdienst mit Kinderbetreuung: Sonntag 10:30 Uhr
Weitere Angebote: FRED - Friday Evening Date: Treff für 
junge Leute; „Alpha“-Kurs, „Grace“-Kurs, „Leben im 
Maximum“-Kurs, Gebetstreffen und Hauskreise
Termine im Internet unter www.JesusStation.de
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

■■ Bürgermeister Ralph Spiegler neuer Präsident 
des Deutschen Städte- und Gemeindebundes

Der Hauptausschuss des Deutschen Städte- und Gemeinde-
bundes (DStGB) hat am 9. Juni 2020 den alternierenden Vor-
sitzenden des Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-
Pfalz, Bürgermeister Ralph Spiegler (Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm), einstimmig zum Präsidenten des Deutschen 
Städte- und Gemeindebundes gewählt. Spiegler ist seit Jah-
ren in den Gremien des DStGB engagiert und seit 2014 
Vizepräsident des Verbandes. Er wird in Zukunft die Interes-
sen der Städte und Gemeinden nicht nur in Rheinland-Pfalz, 
sondern in prominenter Position auch in Berlin vertreten. 
Damit haben die rheinland-pfälzischen Gemeinden und 
Städte in Zukunft ein noch stärkeres Gewicht in Berlin.
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Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allge-
meinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich 
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel 
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit 
der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstell-
te Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höhe-
rer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine An-
sprüche gegen den Verlag. Gemäß § 9 Abs. 4 des Lan-
desmediengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 4.2.2005 
wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter des Verla-
ges und der Druckerei letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, 
Michael Wittich, Georgia Wittich-Menne und Andrea Wit-
tich-Bonk.


